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Jubiläums-Edition der Danube Upper Austria Open:  

Tennis-Highlight an der Donau feiert fünften Geburtstag 

Die Danube Upper Austria Open powered by SKE feiern 2026 ein kleines Jubiläum. Vom 

26. April bis 3. Mai geht das ATP-Challenger-Turnier im Danubis Tenniszentrum in 

Mauthausen in seine fünfte Auflage. Seit der Premiere im Jahr 2022 wurden 256 Matches 

im Einzel und Doppel ausgetragen, Einzel-Sieger aus vier verschiedenen Nationen 

gekürt und zahlreiche internationale Topspieler begrüßt. Damit hat sich das Turnier in 

kurzer Zeit zu einem fixen Bestandteil im heimischen und internationalen 

Tenniskalender entwickelt. „Oberösterreich ist binnen kurzer Zeit gleich zwei Mal mit 

Top-Veranstaltungen auf der internationalen Tennisbühne präsent. Nur wenige Tage 

nach der 35. Jubiläumsauflage des Upper Austria Ladies Linz im Design Center 

schlagen heimische und internationale Tennis-Asse beim Danube Upper Austria Open 

in Mauthausen auf und begeistern die Fans mit spektakulären Ballwechseln“, betont 

Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner.  

Der Tennis-Standort Mauthausen mit der dort etablierten Danubis Academy hat sich mit 

Unterstützung des Landes Oberösterreich mittlerweile zu einer wichtigen Drehscheibe in der 

Talenteentwicklung entwickelt. „Umso besser passt es, dass diese Anlage auch Schauplatz 

eines internationalen Turniers ist. Oberösterreich hat somit zum fünften Mal in Folge sowohl 

für Damen als auch für Herren ein internationales Top-Tennis-Event auf ATP- bzw. WTA-

Ebene im Kalender – und darauf sind wir stolz.  Das ist ein starkes Zeichen, denn beide 

Spitzensportveranstaltungen haben eine enorme Vorbildwirkung und tragen wesentlich dazu 

bei, Kinder und Jugendliche für den Tennissport zu begeistern – und das in einem Bundesland, 

das mit rund 370 Tennisvereinen und etwa 40.000 Mitgliedern ohnehin bereits eine besonders 

starke Tennisbasis hat“, bekräftigt Landesrat Achleitner. 

 

„Perfekte Sportinfrastruktur zu schaffen – wie wir sie seit der offiziellen Eröffnung des Danubis-

Tenniscenters im Jahr 2022 in Mauthausen vorfinden – und diese gleichzeitig mit 

internationalen Top-Events zu bespielen, zählt zu den zentralen Leitgedanken im Sportland 

Oberösterreich. Mauthausen ist ein Musterbeispiel dafür, wie dieses Konzept erfolgreich 

umgesetzt werden kann. Dass darüber hinaus auch heimische Talente diese Bühne nutzen, 

um sich international zu präsentieren – wie im Vorjahr der Welser Nico Hipfl, der gemeinsam 

mit dem Schweizer Jerome Kym den Doppelbewerb gewann – freut uns natürlich ganz 

besonders. Ein besonderer Dank gilt dem Veranstalterteam von Champ Events sowie dem 

Gastgeberverein Union Mauthausen, der die Turnierwoche dank zahlreicher ehrenamtlicher 

Helferinnen und Helfer stets vorbildlich organisiert und durchführt.“ 
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Internationales Tennisfestival an der Donau 

Seit der Premiere im Jahr 2022 haben sich die Danube Upper Austria Open powered by SKE 

rasant entwickelt. Auf der Siegerliste stehen mit Jurij Rodionov (AUT), Hamad Medjedovic 

(SRB), Lucas Pouille (FRA) und zuletzt Cristian Garin (CHL) prominente Namen – und jedes 

Jahr triumphierte ein Spieler aus einem anderen Land. Auch darüber hinaus hat sich das 

Turnier schnell einen starken Ruf erarbeitet: Ehemalige Top-10-Spieler, sogar frühere Top-3-

Profis sowie Grand-Slam-Sieger standen bereits beim ATP-100-Challenger an der Donau auf 

dem Center Court. Die Mischung aus internationalem Spitzensport, aufstrebenden heimischen 

Talenten und einer besonderen Turnieratmosphäre sorgt Jahr für Jahr für großes Interesse 

beim Publikum. „Unser Ziel war es von Anfang an, ein Challenger-Turnier auf internationalem 

Topniveau aufzubauen und hier in Oberösterreich nachhaltig zu etablieren. Dass wir nun 

bereits in die fünfte Auflage gehen und uns international einen sehr guten Namen gemacht 

haben, zeigt, dass sich die harte Arbeit der letzten Jahre gelohnt hat“, sagt Veranstalter und 

Turnierdirektor Florian Leitgeb von der Champ Events GmbH. „Die Erfolgsgeschichte der 

letzten Jahre kann sich definitiv sehen lassen, und wir sind sehr stolz auf diese Entwicklung. 

Wir haben in Mauthausen praktisch aus dem Nichts ein Turnier aufgebaut, das international 

nicht nur wahrgenommen wird, sondern sich auch ein sehr gutes Standing auf der Challenger-

Tour erarbeitet hat. Mit Neuerungen wie dem Electronic Line Calling, das wir im Vorjahr 

eingeführt haben, ist es uns zudem gelungen, technologisch wichtige Schritte zu setzen und 

eine Vorreiterrolle einzunehmen. Auch in puncto Infrastruktur können wir punkten.“ 

Für Leitgeb liegt gerade in der Nähe zwischen Spielern und Publikum ein besonderer Reiz des 

Turniers: „Zum Jubiläum wollen wir den Fans erneut eine Woche voller hochklassiger Matches 

und besonderer Tennis-Momente bieten. In Mauthausen sind die Fans ganz nah dran – am 

und neben dem Court. Genau dieses Tennis zum Anfassen macht die Atmosphäre bei 

unserem Turnier so besonders. Große Namen können wir aktuell noch nicht präsentieren, aber 

ich kann versprechen: Das Line-up wird auch 2026 wieder ein sehr starkes sein.“ 

Wichtiges Sprungbrett im internationalen Tennissport 

Auch aus Sicht des Österreichischen Tennisverbands haben die Danube Upper Austria Open 

powered by SKE mittlerweile eine wichtige Rolle im internationalen Turnierkalender 

eingenommen. „Das Event in Mauthausen hat sich im internationalen Turnierkalender 

erfreulicherweise vollauf etabliert und sich mit jedem Jahr weiterentwickelt. Das ist in erster 

Linie der tollen Organisation von Florian Leitgeb und seinem Team zu verdanken. In der 

Vergangenheit haben die Österreicher hier auch immer performed. Ich hoffe natürlich, dass 

das auch heuer so sein wird und freue mich schon auf den Start der ATP-Challenger-Saison 

in Österreich“, sagt Jürgen Melzer, Sportdirektor des Österreichischen Tennisverbands. 
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Für den Presenting Partner SKE Engineering GmbH ist das Turnier ebenfalls zu einem 

sportlichen Aushängeschild geworden. „Die Danube Upper Austria Open haben sich in kurzer 

Zeit zu einem echten Highlight im österreichischen Sportkalender entwickelt. Für uns als 

oberösterreichisches Unternehmen ist es eine große Freude, dieses Turnier zu unterstützen 

und damit internationales Spitzentennis nach Oberösterreich zu bringen. Die Partnerschaft ist 

von Jahr zu Jahr gewachsen und langfristig ausgelegt“, betont Martin Hackl, COO der SKE 

Engineering GmbH. 

Auch bei Andreas Haider-Maurer, der Leiter der Danubis Pro Academy  in Mauthausen fungiert 

auch heuer wieder als Turnierbotschafter, ist die Begeisterung für das Event ungebrochen: 

„Dieses Turnier hat unseren Ort in wenigen Jahren zu einem Treffpunkt der internationalen 

Tennisszene gemacht. Etwas Besseres kann einem Verein kaum passieren. Die Vorfreude ist 

bei allen sehr groß – auch die vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer stehen bereits in den 

Startlöchern für die Jubiläumsauflage.“ 

Die Danube Upper Austria Open powered by SKE setzen damit ihre Erfolgsgeschichte fort – 

und bringen auch 2026 wieder eine Woche lang internationales Spitzentennis nach 

Oberösterreich. 

Ticketverkauf für Jubiläums-Edition gestartet 

Spitzen-Tennis in Oberösterreich – eine Kombination, die passt. Das haben Spieler und 

Publikum in den vergangenen Jahren eindrucksvoll gezeigt. In 41 Tagen, genauer gesagt am 

Sonntag, 26. April 2026, erfolgt in Mauthausen in der Qualifikation der erste Aufschlag. Tickets 

für das ATP-100-Challenger in Mauthausen sind an den oeticket-Vorverkaufsstellen, online 

unter www.oeticket.com oder während des Turniers direkt im Danubis Tenniszentrum 

erhältlich – solange der Vorrat reicht. Weitere Informationen zu den Danube Upper Austria 

Open powered by SKE finden Sie unter www.danube-ooe-open.at 

Die bisherigen Danube Upper Austria Open – Finalspiele   

 

Einzel:  

2022: Juri Rodionov (AUT) – Jiri Lehecka (CZE) 6:4 / 6:4 

2023: Hamad Mededovic (SRB) – Filip Misolic (AUT) 6:2 / 5:7 / 6:4   

2024: Lucas Pouille (FRA) – Jozef Kovalik (SVK) 6:3 / 6:3  

2025: Cristian Garin (CHI) – Tomas Barrios Vela (CHI) 3:6 / 6:1 / 6:4  

 

Doppel:  

2022: Sander Arends / David Pel – Johannes Härteis / Benjamin Hassan 6:4 / 6:3 
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2023: Sam Weissborn / Romain Arneodo – Constantin Frantzen / Hendrik Jebens 6:4 / 6:2  

2024: Constantin Frantzen / Hendrik Jebens – Ryan Seggerman / Patrik Trhac 6:4 / 6:4 

2025: Nico Hipfl (AUT) / Jerome Kym – Ryan Seggermann / David Stevenson 7:6 / 3:6 / 10:2 

 

Der Turnierzeitplan 2026 

 

So., 26. April    ab 10.00 Uhr    Qualifikation  
 
Mo., 27. April    ab 10.00 Uhr    Qualifikation/Hauptfeld  
 
Di., 28. April    ab 10.00 Uhr    Hauptfeld  
 
Mi., 29. April    ab 10.30 Uhr    Hauptfeld  
 
Do., 30. April   ab 10.30 Uhr   Hauptfeld   
 
Fr., 1. Mai    ab 10.00 Uhr    Viertelfinale  
 
Sa., 2. Mai    ab 11.30 Uhr   Semifinale + Doppelfinale  
 
So., 3. Mai    ab 14.30 Uhr    Finale  
 
 


